


Süße Strampelkombi
Größen: Einheitsgröße 0–6 Monate (Strampelsack) 74 (Jersey-Wickelshirt)

Schnittmusterbogen 2B Schwierigkeitsgrad:

MATERIAL

STRAMPELSACK

Popeline in Weiß mit Hasenmuster –
145 cm breit, 50 cm lang (Oberstoff)  

Jerseystoff in Weiß –
160 cm breit, 50 cm lang (Futterstoff) 

Strickbündchen in Türkis –
70 cm breit, 25 cm lang 

farblich passendes Garn

JERSEY-WICKELSHIRT

Jerseystoff in Weiß –
160 cm breit, 45 cm lang 

Bügelvlies –
einseitig haftend, 20 cm breit, 
4 cm lang 

4 Jersey-Druckknöpfe in Weiß –
ø 12,4 mm  

farblich passendes Garn

Zuschneiden Strampelsack: 
Hinweis: Die Teile aus Popeline (Oberstoff) plus 1 cm 
Nahtzugabe zuschneiden, die Teile aus Jerseystoff ohne 
Nahtzugabe.

aus Popeline: 2x Strampelsack im Bruch
aus Jerseystoff: 2x Strampelsack im Bruch
aus Strickbündchen: 1x Bündchen 42 cm breit, 22 cm lang

Zuschneiden Jersey-Wickelshirt: 
Hinweis: Alle Teile plus 1 cm Nahtzugabe zuschneiden. 
Bei Lasche und Streifen sind die Nahtzugaben bereits  
enthalten. Markierungen übernehmen.

aus Jerseystoff: 1x rechtes Vorderteil, 1x linkes Vorderteil,  
1x Rückenteil im Bruch, 2x Ärmel (davon 1x seitenverkehrt), 
1x Lasche 5 cm breit, 4,5 cm lang, 1x Streifen 4 cm breit, 
200 cm lang (Streifen muss zusammengesetzt werden, für 
Umrandung des Shirts), 2x Streifen 4 cm breit, 22 cm lang 
(Ärmel)

So wird’s gemacht

Strampelsack
1 	 Die beiden Strampelsackteile aus Popeline rechts auf 

rechts legen, bis auf die obere Kante alle Nähte schließen 
und bügeln. 

2 	 Die beiden Futterteile aus Jerseystoff ebenso zu- 
sammennähen, dabei jedoch eine Wendeöffnung lassen.

3 	 Für das Bündchen die kurzen Kanten rechts auf rechts 
legen, zu einem Ring zusammennähen und die Nahtzu
gaben auseinanderbügeln. Das Bündchen links auf links  
mittig falten, sodass beide offenen Kanten ringsum  
aufeinanderliegen. 

4 	 Das doppellagige Bündchen über den äußeren Strampel-
sack schieben, sodass alle offenen Kanten aufeinander
liegen, und ringsum feststecken. Dabei trifft die Bündchen-
naht auf eine Seitennaht des Strampelsacks. Den äußeren 

Hier geht's zum Video:

www.stoffe.de/pucksack-naehen



Sack mit dem angesteckten Bündchen in den auf links ge-
wendeten Jerseysack stecken und alle Stofflagen ringsum 
mit einem elastischen Zickzackstich zusammennähen.  
Das Bündchen dabei dehnen.

5 	 Den Strampelsack wenden und die Wendeöffnung mit 
der Nähmaschine schließen.

so einschlagen, dass die entstandene Abschlusskante des 
Streifens auf die Ärmelnaht trifft. Dann den Streifen auf die 
rechte Stoffseite des Ärmels umschlagen und knappkantig 
absteppen.

6 	 Zum Einfassen des Shirts mit dem langen Jersey
streifen am unteren Ende der Einschlagkante des linken 
Vorderteils beginnen. Genäht wird ringsherum entlang  
der Vorderkante und des Halsausschnitts bis zum Beginn 
der Einschlagkante des linken Vorderteils. Für saubere  
Abschlusskanten die Enden des Streifens vor dem Annähen 
einklappen.

7 	 Anschließend die Druckknöpfe entsprechend der 
Markierung anbringen.

Vor dem Wenden den äußeren und inneren Sack an den 
seitlichen Nahtzugaben an einigen Stellen zusammen
nähen. So rutscht der Jerseysack später nicht heraus!

Für ein Shirt in Größe 86 bitte folgende Zugaben einrechnen: 
bei den Seitennähten von Vorder- und Rückenteil sowie an 
den Seitennähten der Ärmel je 0,5 cm, am Saum 1 cm und 
an den Ärmelsäumen je 2 cm.

Tipp

Tipp

Jersey-Wickelshirt
1 	 Die Lasche längs rechts auf rechts legen und an der  

langen Kante und an einer kurzen Kante zusammennähen, 
wenden. Die Lasche entsprechend der Markierung an die 
Seitenkante des linken Vorderteils legen. Dabei liegen alle 
offenen Kanten aufeinander. Feststecken.

2 	 Das linke Vorderteil rechts auf rechts auf das Rückenteil 
legen und die Seitennaht schließen. Die Lasche dabei mit-
fassen. Die Seitennaht versäubern und bügeln. Das rechte 
Vorderteil ebenso an das Rückenteil nähen.

3 	 Beim rechten Vorderteil den Vliesstreifen entsprechend 
der Markierung auf die linke Stoffseite bügeln. Beim linken 
Vorderteil den Einschlag mit Vlies aufbügeln, den Einschlag 
nach innen bügeln und die gerade Einschlagkante versäu-
bern.

4 	 Die langen Kanten eines Ärmels rechts auf rechts legen, 
zusammennähen und versäubern. Beim zweiten Ärmel wie-
derholen. Die Ärmel wenden und bügeln.

5 	 Das Shirt liegt mit der rechten Stoffseite nach oben, die 
Ärmel rechts auf rechts auf das Shirt stecken, dabei die Mar-
kierung für die Schulternaht beachten. Die Ärmel auf der 
linken Stoffseite annähen, versäubern und die Nahtzugaben 
in das Shirt bügeln. Jeden Ärmelsaum mit einem Jersey
streifen einfassen. Dafür den Streifen mit der rechten Stoff-
seite auf der linken Stoffseite des Ärmels annähen (begin-
nend 1 cm vor der Ärmelnaht), die offenen Kanten liegen da-
bei aufeinander. Das Ende des Streifens vor dem Festnähen 
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Süße Strampelkombi, Strampelsack (1 Teil)

Kontrolllinien Seitenlänge 5 cm
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